
Nadi dem bewaffneten Aufstand kam der Menschewik Plecha- 
now der Partei mit dem Vorwurf: „Man hätte nicht zu den Waffen 
greifen sollen.“ Die Menschewiki suchten nadizuweisen, daß der 
Aufstand ein überflüssiges und schädliches Unternehmen sei, daß 
man in der Revolution ohne Aufstand auskommen, daß man den 
Erfolg nicht durch einen bewaffneten Aufstand, sondern durch 
friedliche Kampfmittel erringen könne.

Die Bolschewiki brandmarkten eine solche Einschätzung als Ver­
rat. Sie waren dèr Auffassung, daß die Erfahrung des Moskauer 
bewaffneten Aufstandes die Möglichkeit eines erfolgreichen be­
waffneten Kampfes der Arbeiterklasse nur bestätigt hat. Auf den 
Vorwurf Plechanows: „Man hätte nicht zu den Waffen greifen sol­
len“, antwortete Lenin:

„Im Gegenteil, man hätte entschlossener, energischer und 
offensiver zu den Waffen greifen, hätte den Massen die Un­
möglichkeit eines bloß friedlichen Streiks und die Notwendig­
keit eines furchtlosen und rücksichtslosen bewaffneten Kampfes 
klarmachen müssen.“ (Lenin, Ausgew. Werke, Èd. 3, S. 340/41.)

Der Dezemberaufstand von 1905 war der Höhepunkt der Re- \ 
volution. Im Dezember brachte die zaristische Selbstherrschaft dem 
Aufstand eine Niederlage bei. Nach der Niederlage des Dezember­
aufstandes begann eine Wendung zum schrittweisen Rückzug der 
Revolution. Der Aufschwung der Revolution wich ihrem allmäh­
lichen Abebben.

Die zaristische Regierung beeilte sich, diese Niederlage auszu­
nützen, um die Revolution endgültig niederzuschlagen. Die zari­
stischen Henker und Kerkermeister gingen an ihr blutiges Werk. 
Hemmungslos wüteten Strafexpeditionen in Polen, Lettland, Est­
land, Transkaukasien und Sibirien.

Die Revolution war jedoch noch nicht unterdrückt. Die Arbeiter 
und revolutionären Bauern zogen sich langsam, kämpfend zurück. 
Neue Arbeiterschichten wurden in den Kampf hineingezogen. Im 
Jahre 1906 beteiligten sich an den Streiks mehr als eine Million Ar­
beiter, im Jahre 1907 — 740 000. Die Bauernbewegung erfaßte im 
ersten Halbjahr 1906 ungefähr die Hälfte der Landkreise des zari­
stischen Rußland, im zweiten Halbjahr ein Fünftel aller Kreise. 
Die Unruhen in Armee und Flotte dauerten an.

Die zaristische Regierung beschränkte sich in ihrem Kampfe 
gegen die Revolution nicht allein auf Gewaltmaßnahmen. Nach den 
ersten Erfolgen, die sie durch die Gewaltmaßnahmen erreicht hatte,
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